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Projekthinweis: 
„Echt kuh-l!“ ist eine Maßnahme des Bundes-
programms Ökologischer Landbau (BÖL),  
initiiert und finanziert durch das Bundes- 
ministerium für Landwirtschaft, Ernährung und 
Heimat (BMLEH). 

 

 

Artenvielfalt im Ökolandbau 
BMLEH startet neue Runde des Schulwettbewerbs „Echt kuh-l!“ 
Der bundesweite Schulwettbewerb „Echt kuh-l!" des Bundesministeriums für Landwirtschaft, 
Ernährung und Heimat (BMLEH) startet in eine neue Runde. Diesmal dreht sich alles um die 
Artenvielfalt im Ökolandbau. Unter dem Motto „Expedition Wiese und Acker: Erforsche die 
Artenvielfalt im Ökolandbau!“ sind Schülerinnen und Schüler der Klassen drei bis zehn ein-
geladen, die Vielfalt von Pflanzen und Tieren im ökologischen Landbau zu erforschen. Der 
Schulwettbewerb zur ökologischen Landwirtschaft und Ernährung wird im Rahmen des Bun-
desprogramms Ökologischer Landbau (BÖL) des BMLEH ausgelobt. 

Die Parlamentarische Staatssekretärin beim Bundesminister für Landwirtschaft, Ernährung 
und Heimat, Martina Englhardt-Kopf, erklärt dazu: „Der Ökolandbau ist ein Innovationstreiber 
für eine nachhaltige Landwirtschaft, die Höfe sind unverzichtbare Anker im Dorf und prägen 
unsere Heimat entscheidend mit. Mit „Echt kuh-l!“ entdecken Schülerinnen und Schüler, 
wieso der Ökolandbau einen wichtigen Beitrag für die Artenvielfalt leistet. Ich freue mich sehr 
auf ihre kreativen Ideen und darauf, was die jungen Forscherinnen und Forscher auf ihren 
Expeditionen herausfinden werden.“ 

„Echt kuh-l!" richtet sich an Kinder und Jugendliche der dritten bis zehnten Klassen aller 
Schulformen. Der Kreativität sind keine Grenzen gesetzt – alles ist möglich: Songs, Filme, 
Spiele, Projekttage, Ausstellungsexponate und vieles mehr. Zu gewinnen gibt es Berlin-Fahr-
ten, die Trophäe "Kuh-le Kuh“ und Preisgelder bis zu 1.500 Euro. Daneben werden For-
schungspreise bis zu 1.500 Euro für besonders inhaltsstarke Beiträge und Schulpreise bis zu 
1.500 Euro für herausragende Projekte von Großgruppen verliehen. 

Einsendeschluss ist der 2. April 2026. Die Gewinnerinnen und Gewinner werden am 12. Juni 
2026 am "Echt kuh-l!“-Tag gekürt: Die erstplatzierten Gewinnergruppen erhalten dann im 
Rahmen einer offiziellen Preisverleihung von Bundesminister Alois Rainer in Berlin die Tro-
phäe "Kuh-le Kuh" in Gold.  

Gestern hat die Parlamentarische Staatssekretärin Martina Englhardt-Kopf die neue Wettbe-
werbsrunde gemeinsam mit Schülerinnen und Schülern auf dem Demonstrationsbetrieb 
Klostergut Plankstetten im bayrischen Berching gestartet. Weitere Informationen zum Schul-
wettbewerb finden Sie hier: www.echtkuh-l.de.  


